
 

  
 

Grosser Stadtrat der Stadt Schaffhausen 

 
 
BESCHLUSSPROTOKOLL 
6. Sitzung vom 24. Mai 2016 
 
 
Traktandum 1 Vorlage des Stadtrats vom 2. Februar 2016: 
 Prüfung eines Familienzentrums für die Stadt Schaffhausen 
 (Antrag auf Behandlung im vereinfachten Verfahren) 
____________________________________________________________________ 
 
Auf Antrag von Grossstadtrat Hermann Schlatter (SVP) vom 24. Mai 2016 wird das 
Geschäft an der Ratssitzung vom 7. Juni 2016 traktandiert und im Grossen Stadtrat im 
ordentlichen Verfahren behandelt.   
 
 
Traktandum 2 Vorlage des Stadtrats vom 19. Januar 2016: 
 Sanierungsstrategie des Stadthausgevierts 
_____________________________________________________________________ 
 
Der Grosse Stadtrat heisst die Vorlage des Stadtrats vom 19. Januar 2016, den Bericht 
und Antrag der Spezialkommission vom 2. Mai 2016 und die Anträge in der 
Schlussabstimmung mit 32:0 Stimmen wie folgt gut: 
 

1. Der Grosse Stadtrat nimmt Kenntnis von der Vorlage des Stadtrates betreffend 
Sanierungsstrategie Stadthausgeviert vom 19. Januar 2016 und vom Bericht und 
Antrag der Spezialkommission vom 2. Mai 2016.  

 
2. Der Grosse Stadtrat stimmt der in der Vorlage und der im Bericht und Antrag der 

Spezialkommission vom 2. Mai 2016 aufgezeigten Sanierungsstrategie und dem 
weiteren Vorgehen zu.  

 
3. Der Grosse Stadtrat beauftragt den Stadtrat mit der Baurechtsausschreibung für 

den Finanzliegenschaftenteil und bewilligt für die dazu notwendigen Grundlagen 
(Vorprojekte, Archäologie und Denkmalpflege, bauhistorische Dokumentation, 
Objektbewertungen, Ausschreibungsunterlagen) einen Kredit über CHF 470’000.-
- zulasten Konto 3220.318.600 (Planungskosten für die Umsetzung von Projekten; 
Aktivierung bei Realisierung der Projekte).  

 
4. Der Grosse Stadtrat beauftragt den Stadtrat mit der Weiterentwicklung des 

Projektes im Verwaltungsliegenschaftenteil in beiden Varianten mit/ohne 
Verwaltungsneubau (Vorprojekte, Wirtschaftlichkeitsberechnungen) und darauf 
aufbauend mit einer Investitionsvorlage an den Grossen Stadtrat. Der 
Verwaltungsneubau soll in zwei Ausführungen projektiert werden, und zwar mit 
einem zwei- und einem viergeschossigen Zwischenflügel (drei Geschosse plus 
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Dachgeschoss). Im Zusammenhang mit der grösseren Ausführung ist die 
Freispielung der Verwaltungsliegenschaft „zum Käfig“ zu prüfen und ein 
Vorprojekt für die Umnutzung zu erarbeiten. Für die notwendigen Grundlagen 
(Vorprojekte, Marktwertschätzungen, Expertisen) bewilligt der Grosse Stadtrat 
einen Kredit über CHF 357’000.-- zulasten Konto 6200.318.600 (Planungskosten 
für die Umsetzung von Projekten; Aktivierung bei Realisierung der Projekte).  

 
5. Das Postulat Peter Möller „Stadthausgeviert sanieren“, erheblich erklärt am 19. 

Mai 2015, wird abgeschrieben.  
 
 
Traktandum 3 Vorlage des Stadtrats vom 9. Februar 2016: 
 Erweiterung Baurechtsfläche Schönbühl 
____________________________________________________________________ 
 
Der Grosse Stadtrat heisst die Vorlage des Stadtrats vom 9. Februar 2016 und die 
Anträge der Fachkommission Bau, Planung, Verkehr, Umwelt und Sicherheit vom 9. März 
2016 in der Schlussabstimmung mit 33:0 Stimmen wie folgt gut: 
 

1. Der Grosse Stadtrat nimmt Kenntnis von der Vorlage des Stadtrats vom 9. Februar 
2016 "Erweiterung Baurechtsfläche Schönbühl" und von den Anträgen der 
Fachkommission Bau, Planung, Verkehr, Umwelt und Sicherheit vom 9. März 
2016. 

 
2. Der Grosse Stadtrat stimmt der Erweiterung der Baurechtsfläche um ca. 310 m2 

des städtischen Grundstückes GB Nr. 2237 durch Abparzellierung und 
Vereinigung mit Parzelle GB Nr. 2240 und den genannten Bedingungen zu. 

 
3. Die Einlagen der Baurechtseinnahmen werden dem Konto 3220.423.201 

gutgeschrieben. Die Einlage der Baurechtseinnahmen erfolgt gemäss Art. 2 Abs. 
1 der Verordnung über den Fonds für die Wohnraumentwicklung der Stadt 
Schaffhausen vom 18. September 2012 (RSS 4500.0) über das Konto 43.462.041. 

 
 
Traktandum 4 Postulat Urs Tanner vom 15. September 2015: 
 Attraktivierung Breite 
______________________________________________________________________ 
 
Das Postulat wird von Urs Tanner (SP) begründet, von SR Dr. Raphaël Rohner 
beantwortet und im Rat diskutiert.  
 
Das Postulat wird in eine Interpellation umgewandelt.  
 
 
IM NAMEN DES GROSSEN STADTRATES 
Der Präsident:   Die Sekretärin: 
 
Martin Egger    Gabriele Behring 
 
Schaffhausen, 25. Mai 2016 gbehr  


